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Ethischea Problem. Ä. Bteudel. 111.2,216. 
Ethnologie, Die Bedeutung der, för die Soziologie. S. E. 
Steinmetz. XXVI. 4, 423. 

— Die philosophische Bedeutung der. Th. AcbeUs. XVII. 3, 

285. 

— und Ästhetik. E. Grosse. XV. 4, 392, 

— Die Theorie der Seele auf ethnologischer Basis. Ttt. Achelis. 

IX. 3, 302. 

Endämoniemus, Zum. W. Schuppe. VIII. 2, 129. 

EudoioB voniCnidos, Spensippos und der Dialog Phileboa. 
A. Döring. XXVD. 2. 113. 

Pechner, Über Fechners Ableitung der psychophjraischen Maß- 
formel. M. EadakowiE. XIV. 1, 1, 

Fechner, G. Th., Zu seinem Gedächtnia. O. Külpe. XXV. 2, 191. 

Fernwirkung Über, und anormale Wahrnehmungsfähigkeit. 
M. Offner. XV. 4, 468. 

Fichte, Antwort an Herrn Prof. Dr. J. H. v. F. E. Zeller. 

1. 2, 267. 

Folgeiuugakalkul, Der, und die Inhaltalogik. E. G. Husaerl. 

XV. 2, 168. Nachtrag dazu. XV. 3, 351. 
Freiheit, Über Aktivität und Passivität in ihrem Verhältnis 

zu F. und Notwendigkeit. A. Wernicke. VI. 1, 87. 
Frührenaissance, Entwicklungsfaktoren der niederländischen. 

Fr. Carstanjen, XX. 1, 1. 2, 143. 
Galileis Begriff der Wissenschaft. A. Biehl. XVII. 1, I. 

— Problem des Weltstoffea. E. Goldbeck. XXVI. 2, 143. 

— Theorie der Materie. K. LaBwita. XII. 4, 458. XIII. 1, 32. 

— philosophische Mission. C. v. Brockdorff. XXVI. 3, 271. 
Gedächtnia, Zur erkenntnistheoreti sehen Wärdignng des G. 

A. Meinong. X. 1, 7. 
Gefühl, Gemeiogefühl und sinnliches Gefühl, E. Körner. XI. 

2, 153, 

— Zur Theorie der sinnlichen Gefühle. O. Külpe. XI. 4, 424. 

XII. 1, 50. 
Gefühle, Über das Verhältnis der, zu den Vorstellungen. 
W. Wundt III. 2, 129, 

— Das Verhältnis der G, zu den Vorstellungen usf A. Honpicz. 

III. 3, 308. Eeflfliionen daiu von W. Wundt. III. 3, 342. 

— Die Lehre von der Natur der. G, Cesca. X. 2, 137. 

— Bemerkungen zur Theorie der. Th. Lipps. XIIL 2, 160. 

— Über das Verhältnis der G. zu den Vorstellungen. W. Wundt 

ni. 2, 129. 
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Gegenstand, Über Begrifi und. Ü. Frege. XVI. 2, 192. 

Gegensatz, Der. Schmitz-Dumont. IX. 4, 385. 

Oemeingefühl und sinnliches Geföhl. B. Kröner. XI. 2, 
153. 

QemeingefQlile, Zur Lebte von den körperlichen G. 
A. Horwicz. IV. 3, 273. 

Geometrische Axiome, Über die neueren Ansichten vom 
Baum und von den geometriscben Axiomen. H. WeiBen- 
born. II. 2, 223. 3, 314. 4, 449. 

— Grundbegriffe, Versuch einer empiristischen Darstellung 
der räumlichen Grundgebilde und geometrischen Grund- 
begriffe usf. C. Siegel. XXIV. 2, 197. 

Geometrie, Über physische G, J. Jacobson. IV. 4, 401. 

Gerüche, Die, vom psj-cbogenetischen Standpunkte aus. 
C. M. Gießler. XXVI. 1, 48. 

Gescbi ch t San f f assu n g, Skizze der sozialSkonomischen. 
Fr. Oppenheimer. XXVII. 3, 323. 4, 369. 

Geschtchtsvissenschaft, Fragen der. P. Barth. 1. Dar- 
stellende und begriffliche Geschichte. XXIII. 3, 322. 

2, Unrecht undBecht der „organiaeben" Gesellschaftatheorie. 

XXIV. 1, 69. 3. Die Grundlagen des 19. Jahrhunderts, 

XXV. 1, 57. 

Gesellschaft, Über die Entstehung der G. nach den An- 
schauungen einer soziologischenZuchtwahltheorie.A.Schäffle. 
L 4, 540. 

— Die Gliederung der, bei Schleiermacher. G. Stosch. XXIX. 
1, 67. 2, 165. 

Gesettschaftstbeorie, Unrecht und Eecht der „organischen". 
P. Barth. XXIV. 1, 69. 

Gestaltqualitaten, Über. Cbr, v. Ehrenfels, XIV. 3,249. 

Glaube und Urteil. W.Jerusalem. XVIII. 2, 162. 

Grammatik, Über subjektlose Sätze und das Verhältnis der 
Grammatik znr Logik und Psychologie. A. Marty. VII!. 
1, 56. 2. 161. 3, 292. XVIII. 3, 320. 4, 421. XIX. 1, 19. 

3, 263. 

Gut, Von der Erkenntnis des Guten und Bösen. A. Spir. XIX. 

Herde'rs lOO. Todestag. P. Barth. XXVII. 4, 429. 

Herder, War Herder ein Vorgänger Darwins? H. Götz. XXVI. 

4, 391. 

Hertzsche Mechanik, Über die. G. Helm. XIX, 3, 257. 
Historische Methode, zur Kritik der h. M. E. Wachler. 
XVII. 4, 490. 
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Hobbes, AnmerkuDgen übei die Philosophie des H. F. Tönnies. 

in. 4, 453. 
Hörspiele, Über. K. Groos. XXII. I, 1. 
Hypnose, Zur Theorie der. A. Wemicke. XL 3, 308. 
Hypothesen, Psychologische Tatsachen und H. W. Wundt 

III. 2, 129. 
Hypnotismus, Der, in der neuesten „Psychologie". H. Sctunid- 

kunz. XV. 2, 210. 
Ich, Die Kausalität des, E. Laaa. IV. 1, 1. 2, 185. 3, 311. 

— Das erkenntnistheoretische Ich und der natürliche Weltbegiiff. 

E. Willy. XVHI. I, 1. 

— Anmerkungen ZQ der Abhandlungüberdaserkenntnistheoretische 

Ich usf. R- Avenarius. XVIII. 1, 29. 
Ich, Die Lehre vom SelbstbewuBtsein. G. Ceaca. XI. 4, 385. 

— Von der Natur und der Einheit des Ich. A. Spir. IV. 3, 868. 
IdeenaBsoziationeii, BemerkuDgeu zur Beschreibung . und 

Einteilung der. E. Wähle. IX. 4, 404. 
Idealismus, Bergmanns „Reine Logik" und die „erkenntuis- 
theoretiache Logik" mit ihrem angeblichen Idealismus 
W. Schuppe. III. 4, 467. 

— Drei Grundfragen des I. A. Spir. IIT. 4, 435. IV. 1, 94. 

rV. 3, 368. 

— Der I. Friedrich A. Langes. M. Heinze. I. 2, 178. 

— Beweis des I. A. Spir. III. 4, 435. 
Identifizierung, Die, von FersiJnlichkeiten. C. M. GieBler. 

XXIV. 3, 299. 
Identität, Kausalität and L A. Riehl. 1.3,365. 

— und Apriori. P. Staudinger. XUL 1, 51. 2, 221. 3, 289. 
Induktion, Über den Begriff der. B. von Schubert-Soldem. 

XXX. I, 49. 
Inhaltslogik, Der Folgerungskai kul und die. £. G. HusserL 
XV. 2, 168. 

— Nachträge. E. G. Husserl. XV. 3, 351. 

Insekten, Aus dem Seelenleben der. B. Schmid. XXIV. 2, 
173. 

Intensität, Fragen betr. „Ähnlichkeit und Intensität" . £. Wähle. 
XIII. 3, 273. Nachtragsbemerkungen. XIV. 1, 88. 

Intensive Größen. Über die Messung i. 6. usf. I. v. Kries. 
VI. 3, 257. 

Kant, Was uns K. sein kann? Eine Betrachtung zum Jubel- 
jahr der Kritik der reinen Vernunft. Fr. Paulaen. V. 1, 1. 

— Über die verschiedenen Phasen der Kantischen Lehre vom 

Ding-an-sich. W. Windelband. I. 2, 224. 
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Kaot, Emat PlatoerB wisienschaftliche StelluDg zu Kant ia 

Erkenn tu ietheorie und MoralphiloBOphia B. Seligkowits. 

XVL 1, 76. 2, 172. 
Kants, Zu, nnd Lockea Gedächtnis. P. Bartli. XXVIIL 4. 

422. , 
E apital tsmus. Einleitende Bemerkungen zn einer Theorie des 

modernen Kapitalismus. W. Sombart. XXVI. 1, 21. 
Sategoriale Qepr&ge des Denkens, Das, in seinem EinfluB auf 

die Probleme der Philosophie, insbesondere der Erkenntnis- 
theorie. VII. 3, 257. 
Kategorien, Die K. der Begriffe und das Kougruenzenaiiom. 

Schmitz -Dumont. V. 4, 893. VI. 1, 62. 3,830. 4,474. 
Kategorienlehie, Versuch einer Umbildung der Kantschen. 

E. Marcus. XXIV. 4, 393. 
Kausalbegriff, Der, in der neueren Philosophie und in den 
■ Natarwissenschaften von Hnme bis Robert Majer. J. W. 

A. Hickson. XXIV. 4, 447. XXV. 1 , 19. 2, 145. 3, 265, 

4, 441. 
Kausale Verhältnisse zwischen Phjsiscbem und Psychischem, 

Über Leugnung k. V. E. Jessen. IX. 8. 547. 
Kausalgesetz, Sinnesanschanung und logisches K. K. Th. 

Planck. III. 1, 17. 2, 152. 
Kausalität und Identität. A. Biehl. I. 3, 365. 
~ und Sittlichkeit. B. Carneri. XII. 2, 129. 
Kausalität 8 prob lern. Über Erkenntnis apriori und aposteriori 

nnd ihr Verhältnis zum K. E. v. Sehnbert-Soldern. VII. 

4, 413. 
Kinetische Atomistik, Zur Rechtfertigung der k. A. K. Laßwitz. 

IX. 2, 137. 
Kirche, Aphorismen über Staat und K. E. Laas. VIL 1, 1. 
Kongruenzenaiiom, Die Kategorien der Begriffe und das K. 

Sehmitz-Dumont. V. 4, 398. VI. 1, 62. 3, 330. 4, 474. 
Kosmologisches Problem, Ein Beitrag zum k. Pr. und zur 

Feststellung des Uuendlichkeitsbegriffs. K. Laßwitz. I. 

8, 329. 

— Einige Bemerkungen zu der Laßwitzschen Abhandlung: „Ein 

Beitrag zum kosmologiscben Problem". W. Wundt. I. 3, 
361. 

— Über das k. Pr. W, Wundt l. 1, 80. 

KraftmaB, Zu R. Arenarius' Prinzip des kleinsten Kr. und 
zum Begriff der Philosophie. J. Petzoldt. XI. 2, 177. 
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Kr&ftmaß, Das Prinzip des kleingten Kr, in der Ästhetik; von 

H. Jäger. V. 4, 415. 
Ei&ftemaß, Leifaniz' dynamieche Anschauungen, mit besonderer 

Bücksicht auf die Reform des Kr. usf. von P. Harzer. V. 

8, 265. 
Krenchel, Dr. med. Waldemar Kreucbels Ornndzüge einer 

mechanischen Theorie der Lichtempfin düngen. G. Norrie. 

XriL 2, 145. 
Kritizismus, Über theologischen. E. Laas. VIII. 1, 1. 
Kultur, Natur und, im sozialen Individuum. A. Vierkandt. 

XXVI. 3, 361. 
Kunst, Der Blinde und die. Pr. Hitachmann. XVII. 3, 312. 
Laas, Worte am Giabe fon Di. Ernst Laas. H. Holt^mann. 

X. I, 1. 
Landschaft, Zar Psychologie der. B. Wlassak. XVL 3, 

333. 
Lange, Der Idealismus Friedr, A. Langes. M. Heinze. L 2, 

173. 
L e i b n iz ' dynamische Anschauungen usf. Von F. Harzer. 

V. 3, 265. 
Lockes, Zu, und Kftnts Gedächtnis. P. Barth. XXVIH. 4, 422. 
Logik, A. Voigts „elementare Logik" und meine Darlegongen 

zur Logik des logischen Kalküls. E. G. Uusserl. XVII. 

1, in. 

Logik, Die Normen des Denkens. W. Schuppe. VII. 4, 385. 

— Theorie der BegriftehUdung. X. 1, 42. 2, 190. 

— Beiträge zur, und ihren Grenzwissenschaften. K. Marbe. XXX, 

4, 465. 

— Bolzanos, Über ein Paradozon in der. K. J. Kreibig. XXVIII. 

4, 375. 

— Über die Fundamente der formalen. J. Schultz. XXVII. 1, 1, 

— Beiträge zur. A. Jliehl. XVI. I, 1. 2, 133. 

— Was ist Logik? A. Voigt XVI. 3. 289. 

— Über die Hitglichkeit, L. und Erkenntnislehre gesondert dar- 

zustellen. A. Döring. IX. 3, 324. 

— Beigmanns „Seine Logik" und die „Erkenntnistheoretische 

Logik" usf. W. Schuppe. HI. 4, 467. 

— Die englische L. der Gegenwart. A. Riehl. I. I, 50. 
Logische Streitfragen. W. Wnndt VI. 3, 340. 
Logische Stadien. B. Erdmann. VI. 1, 28. VIL 2, 184. 
Logische Fragen. Ein Versuch zai Veiständigang. C. Sigwart. 

IV. 4, 454, V. 1, 97. 
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Logisches Kausalgesetz, Sinnesanschauang und 1. K. 

K. Ch. Planck. III. 1, 17. 2, 152. 
Lotse, Der Wisaensohaftsbegriff bei H. Lotze. O. Krebs. XXI. 

1, 26. 2, 191. 3, 307. 
Loti es Philosophie. Ths. Acbelis. VI.-l, 1. 
MauDigfaltigkeitsnntersnchungen, Über 6. Cantora. 

B. Kerry. IX. 2, 191. 

Materie, Galileis Theorie der. K. LaBwitc. Xn. 4, 458. XOl. 

1, 32. 
Mathematik, Zur Philosophie der. Chr. von Ehrenfela. XV. 

3, 285. 

— Über den MiBhranch der M. in der Philosophie. C. Göring. 

in. 3, 261. 
Mathematisch, Der philosophische und mathematische Begriff 

des Unendlichen. S. Günther. I, 4, 513. 
Mazima, Minima und Ökonomie. J. Petzoldt. XIV. 2, 206. 

3, 354. 4, 417. 

Mechanik, Über die Hertzsche. G.Helm. XIX. 3, 257. 
Menschengeschlecht, Über die fort8chreit«nde Entwicklnng 

des M. F. Rosenberger. XV. 4, 418. XVI. 1, 86. 
Menschheit, Die Frage des sittlichen Fortschritts der. P. Barth. 

XXIU. 1, 75. 
Metageometrie , Philosophische Untersuchungen zur M. 

J. Jakobson. VII. 2, 129. 
Metaphysik, Die, in der Nationalökonomie. F. Blei. XIX. 

4, 378. 

— in der Ostwaldschen Energetik, Bemerkungen über die. 

F. W. Adler. XXIX. 3, 287. 
Metaphysische Systeme, Die m. S. in ihrem gemeinsamen 

Verhältnisse znr Erfahrung. H. »iebeck. U, 1, I. 2, 150. 
Mills, J. St., 100. Geburtstag. P. Barth. XXX. 2, 203. 
M i 1 1 , Versuch einer Kritik des M.schen SubjektiTismus. S. Hansen. 

XIII. 4, 373. 
Minima, Maiima und Ökonomie. J. Petzold. XIV. 2, 206. 3, 

354. 4, 417. 
Monismus, Die Grundlagen des natürlichen, bei Karl 

Christian Planck. H. Planck. XXIX. 1, 27. 4, 447. 
Moralische Beurteilung. G. von Güycki. IX, 1, 33. 
MultipUkationsproblem, Zur Elftrung des elementaren M. 

C. Hauptmann. X. 1, 34. 

Münsterberg, Der psychische Znsammenluuig bei. J. Cohn. 
XXVL I, 1. 
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MünsterbergB Versuch einer erkenntniatheoretischen Be- 
gründung der Psychologie. J. Cohn. XXIV. 1, 1. 

Nationalökonomie, Die Metaphysik in der. F. Blei. XIX. 
4, 378. 

Nativiamua, Über Sprachreflex, N. and absichtliche Sprach- 
bUdung. Ä. Marty. VIII. 4, 466. X. 1, 69. 3, 846. XIIL 

2, 195. 3. 304. XIV. 1, 55. 4, 443. XV. 8, 251. 4, 445. 
XVI. 1, 104. 

Natur und Kultur icp sozialen Individuum. A. Yierkandt. XXVI. 

3, 361. 

Natur der Dinge, Von dem Unterschiede zwischen der nor- 
malen und der empirischen N. d. Dinge. Ä. Spir. IV. 
1, 94. 

Naturwissenschaft, Die Ethik der Gegenwart in ihrer Be- 
ziehung ZOT. Th. Achelis. VIT. 1, 53. 

~ ihre sozial wissenschaftliche und sozialpolitische Bedeutung. 
W. Schallmayer. XXIX. 4, 495. 

NaturwiasenBchaften, Über die erkenntnistheoretischen 
Grundlagen der hiologiachen. E. v. Aster, XXX. 4, 397. 

NaturwissanBchaftliche Hypothesen, Über. E. Koch. 
XXX. 2, 183. 

Nietzsche, Friedrieh f. E- Bichter. XXIV. 4, 483. 

Notwendigkeit, Über Aktivität und Passivitfit in ihrem Ver- 
hältnis zu Freiheit und N. Ä. Wemicke. VI. 1, 87. 

Objektive Möglichkeit, Über den Begriff der o. M. und 
einige Anwendungen desselben. J. v. Kries. XII. 2, 179. 

3, 287. 4, 393. 

Obriabyrinth, Die statischen Funktionen des 0. und ihre Be- 
ziehungen zu den Ranmempfindungen. R. Wlassak. XVI. 

4, 385. XVn. 1, 15. 

Ökonomie, Maxima, Minima und. H. Petzoldt. XIV. 2. 206. 
8, 354. 4, «7. 

Ökonomische Naturbetrachtung, Atomistik und Ener- 
getik vom Standpunkte ökonomischer Naturbetrachtung. 
Dr. H. Wolfi. XXIX. 1, 1. 

Ostwalda Energetik, Bemerkungen über die Metaphysik in. 
F. W. Adler. XXIX. 3, 287. 

Passivität, Über Aktivität und P. in ihrem Verhältnis zu 
Freiheit und Notwendigkeit. A. Wemicke. VI. 1, 87. 

Pathopsycbologie, Experimentelle. M. Dessoir. 1,59. 2,190. 

Pessimismus, Studien über den. W. ffibheck. IX. 3, 265. 

Philebos, Eudoios von Cnidoa, Speusippos und der Dialog Ph. 
A. Döring. XXVII. 2, 113. 
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Fhiloaophie, In Sftclieii der visBenschaftlichen. R.AvenariaB. 
I. 4, 553. II. 4. 468. UI. 1, 53. 

— Zur, der Mathematik. Chr. von EbTenfeU. XV. ü, 285. 

— dea Hobbes, Anmerkungen über die Fh. d. H. F. Tönniee. 

III. 4, 458. 

— Lottes. Th. Achelia. VI. 1, 1. 

— Zu R. AvenariuB' Prinzip dea kleioaten KraftmaBeB uod mm 

Hegriffe der Philoaophie. J. Petaoldt. XI. 2, 177. 

— Über den MiBbranch der Mathematik in der FbtloBopbie. 

G. Gering. lil. 3, 261. 

— Schopenhaaer und die wissen Bchaftliche. G. von Brockdorff. 

XXVIII. 1. 23. 2, 193. 

— Absolute, kritische nnd relative. H. Renner. XXIX. 2, 181. 

— siehe auch Idealtsmns, Metaphysik, Erkenn tniatbeorie. 

— Über Wesen und Bedeutung der. K. Kromann. IX. I, 1. 

— Ober die analytische Methode und die SelbstHodigkeit der Ph. 

E. von Schnbert-Soldem, XXI. 2, 147. 

— Ober die Stellung der Pajchologie znr Fh. R. Avenarius. 

I. 4, 471. 

— Über das Verhältnia der Ph. zur Wissenschaft Fr. Paolsen. 

I. 1, 15. 
Philosophische Bedeutung der Ethnologie. Th. Achelie. 
XVII. 3, 285. 

— Der, nnd mathematisclie Begriff dea Unendlichen. S. Günther. 

L 4, 513. 
Philosophische Methode, Zur ph, U. G. Gbring. III. 

1, 1. 

Physiologie, Bemerkungen zur allgemeinen. R. Wlassak. 
XIX. 4, 891. 

Physische Geometrie, Über. J.Jacobson. IV. 4, 401. 

Planck, Die Grundlagen dea natürlichen Monismns bei 
Carl Chrietian Planck. H.Planck. XXIX. 1,27. 4,447. 

Platners wisaenschaftliche Stellung zu Kant in Erkenntnis- 
theorie nnd MoralphiloBOphie. B. Seligkowitz. XVI. 1, 76. 

2, 172. 

Piotagoraa, Neuere Untersuchungen über. E. Laaa. VIIL 
4, 479. 

Paychiache Vorgänge, Versuch einer Darstellung der ps. V. 
in den Spinnen. Fr. Dahl. IX. 1, 84. 2, 163. 

Psychische Zustände, unbewußte, Über die Existenz un- 
bewußter pa. Z. G. Cesca. IX. 3, 288. 

Fsychologenkongreß in Mflnchen, Was lehrt der dritte Ps. 
R. Willy. XXI. 1. 97. 
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Psychologie, Über das Verhältnis der Gefühle zu den Vor- 
Btellungen. W. Wandt. III. 2, 129. 

— Reflexionen aas AnlaJl der Abhandlung von A. Horwicz 

über das Verhältnis der Gefähle zu den Vorstellungen. 
W. Wandt. III. 3, .^2. 

— Zur Lehre von den körperlichen Gemeinge fohlen. A. Horwicz. 

IV. 3, 273. 

— Die introspektive Methode in der modernen, H. Rejbekiel- 

Schapiro. XXX. 1, 73. 

— Über Trugwahraehmungen. E. Kraepelin. V. 2, 205. 3, 349, 

— Münaterberga Versuch einer erkenn tnistheoretischen Be- 

gründung der Psychologie. J. Cohn. XXIV. I, 1. 

— Die Krisis in der, R. Willy. XXI. 1, 79. 2, 227. 3. 332. 

— Bemerkungen zam2. Artikel über die „Krisis in der Psychologie". 

J. Rehmke. XXI. 3, 363. 

— Erwiderung auf diese Bemerkungen. E. Willy. XXI. 3, 370. 

— Über den Einfluß des Willens auf das Denken. W. Windel- 

band, n, 3, 265. 

— Über den gegenwärtigen Stand der Tierpsychologie. W. Wundt, 

II. 2, 137. 

~ Das Verhältnis der Gefühle zu den Vorstellungen usf. 
A. Horwicz. HI. 3, 308. 

— Über Unterscheidungszeiten. J. v. Kriee. XI. 1, 1. 

— Gemeingeföhl und sinnliches Gefühl. £. KrSner, XI, 2, 153. 

— Znr, der Urteile. J. von Kries. XXIU. 1, 1. 

— Aus dem Seelenleben der Insekten. B. Sehmid. XXIV, 2, 173. 

— Bericht über den dritten internationalen Kongreß für., München, 

M. Gelia, XX. 4, 471. 

— Zur. der Landschaft. E. WUssak, XVI. 3, 333. 

— Über die Stellang der Pb. zur Philosophie. E, Avenarias. 

l. 4, 471. 

— Bemerkungen zum Begriff des Gegenstandes der. R. Avenarius. 

XVm, 2, 137. 4, 400. XIX, 1, 1. 2, 129, 

— IHe Lehre von der Natnr der Gefühle. G. Cesca. X, 2, 137, 

— Zar hoddhistischen, Th, Achelis. XVIII. 4, 385, 

— Der Gegenstand der Fs. und das Bewußtsein. B. v. Schubert- 

Soldem. VIII. 4. 407. 

— Zur zeitgeniissischen Ps. in Deutschland usf. B. Erdmann. 

III, 4, 377. 

— Über Wiedererkennen, Assoziation und psychische Aktivit&t. 

H. Höffding, XIII, 4, 420, XIV, 1, 27, 2, 167. 3, 393. 

— Über Verschmelzung und Analyse. H, Cornelius. XVL 4, 404, 

XVir. 1, 30, 
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F aj ch o I og] e. Über Sinnesermüdung im Bereiche des Weberechen 

Gesetzes. A. Meinoog. XU. 1, 1. 
Psychologische Tatsachen und ijypothesen. W. Wandt. 

III. 2, 129. 
Psychologisch-ezperimentale Untersuehnng. Warum 

bemerken wii mkBig bewegte Dinge leichter als ruhende? 
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— Das Problem des Wirkens und die monistische Weltanschauung 

mit besonderer Beziehung auf Lotze. — Von P. Mentz. 

XXV. 1, 109. 

Wasbburn Shinn, Mllicent, The biographj' of a Baby. — Von 

F. Krueger. XXVIII. 3, 356. 
Weber, U., Hamann und Kant, Ein Beitrag zur Geschichte der 

Philosophie im Zeitalter der Au^lärung. — Von H. Renner. 

XXIX. 2, 274. 
Wechßler, E., Gibt es Lautgesetze?— Von H. Schwan. XXV. 

2, 246. 

Weininger, Dr. 0., Geschlecht und Charakter. — Von Mai 
Nath. XXVIII. 3, 342. 
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Weltgeschichte, herausgegeben von Hana F. Heimelt. — 

Von P. BartL XXV. 3, 363. 
Wentschei, H., Über den Pesaimismus and seine Wurzeln. — 

Von O. Kreba. XXI. 4, 537. 
Werkmeister, W., Der LeihniaBche Subatanzbegriff. — Von 

Chr. D. Pflaum. XXiV. 3, 360. 
Werner, C, Die Menschheit. — Von Chr. D. Pflaum. XXV. 

1, 104. 

Wernicke, Ateiander, Die Philosophie ale deskriptiTe Wissen- 
schaft. Eine Studie. — Von H. Vaihinger. VIII. 1, 112. 

— GnindzilgederElementar-Mechanik. Gemäß den Anforderungen 

der philosophischen Propädentik als Einführung in die 
physikalischen und technischen Wissenschaften für den 
Unterricht bearbeitet. — Von K. LaBwitz. VIII. 2, 221. 

Wiener, O., Die Erweiterung unserer Sinne. ^ Von GieBler. 
XXV. 3, 373. 

Willareth, 0., Die Lehre vom Übel bei Leibniz, seiner 
Schule in Deutschland und bei Kant. — Von R. Richter. 
XXIII. 3, 362 f. 

Wiudelband, W., Die Geschichte der neuem Philosophie in 
ihrem Zusammenhang mit der allgemeinen Kultur und den 
besonderen Wissen seh aficu. — Von W. Regler. XXIX. 

2, 273. 

Lehrbuch der Geschichte der Philosophie. — Von W.Regler. 

XXIX. 1, 115. 

— Piaton. — Von E- Krueger. XXVI. 1, 127. 

Wintzer, W., Die natürliche Sittenlehre Ludwig Feuerbachs. 
Von Chr C. Pflaum. XXVI. 2, 244. 

Wissenschaftliche Beilage zum XVI. Jahresbericht (1903) der 
philosophischen Gesellschaft an der Universität Wien. — 
Von C, V. Urockdorff. XXIX. 4, 514. 

Witajek, St., Grundzüge der allgemeinen Ästhetik. — Von H. 
Spitzer. XXVIII. 4, 448. 

Erwiderung. XXVIII. 4, 474. 

Wolff, H, , Kosmos. Die Weltentwickelung nach monistisch- 
psychologischen Prinzipien, auf Grundlage der exakten 
Natnrforschnng dargestellt. — Von B. Cameri. XV. 1, 107. 

Wotschke, Th., Fichte und Erigena. — Von 0. Krebs. XXI. 
4, 535. 

Wulf, M. de, Introduktion k la Philosophie Nfo-Scolastique. — 
Von H. Henner. XXIX. 2, 275. 
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Wundt, Wilhelm, Logik. Eine Untersuchting der Prinzipien der 
ErkenntniB und der Methoden wiBBenschaftl icher Forschung. 
Erster Band: Erkenntnislehre. Zweiter Band: Methoden- 
lehre. — Von A. Eiehl. VIII. 2, 237. 

— Ethik. Eine Unteraiichiing der Tataachen nnd Gesetze des 

sittlichen Lebens. ~ Von A. Rieb). XIL 3, 366. 

— Einleitung in die PhiloBophie. — Von P. Barth. XXVI. 1, 127. 

— Vorlesungen über die Menscben- und Tierseele. Zweite, um- 

gearbeitete Auflage. — Von Th. Achelis. XVII. 1. 124. 

— Logik. 2 Bde. 2. Aufl. — Von H. Burkhardt. XIX. 4, 

408. 

— Völkerpsychologie. — Von P. Barth. XXIV. 4. 495. 

— Völkerpsychologie, 1, 2. — Von P. Barth. XXV. 4, 499. 

— Völkerpsychologie, eineUntersucbungdcrEntwickelungsgesetze 

Yon Sprache, Mythus und S-tte. - Von P. Barth. XXX. 

4, 507. 510. 
Wyneken, E. Fr., Das Dingausich und das Naturgesetz der 

Seele. — Von E. Marcus. XXVI. 2, 238. 
Zehnder, L., Die Entstehung des Lebens aus mecbanischen 

Grundlagen entwickelt. — Von A. Dunges. XXV. 1, 81. 

2, 219. ' 

— Die Entstehung des Lebens aus mechanischen Grundlagen ent- 

wickelt. I. Teil. — Von A. Dunges. XXIII. 4, 499—502. 
Zeitler, J., Kietzsches Ästhetik. — Von R. Richter. XXVL 

2. 321. 

Zeitschrift, Internationale, für allgemeine Sprachwissenschaft, 

herauBgeg. von F. Techmer. Bd. 1, Heft 1. — Von L. 

Tobler. VIII. 4, 498. 
Ziegler, H. E., Der Begriff des Instinkts einst und jetzt. — 

Von W. Schalhnayer. XXVIII. 3, 354. 
Ziegler, J. H,, Die walire Ursache der hellen Lichtstrahlung 

des Badiums. — Von C. v. Brockdorff. XXIX. 4, 518. 
Ziegler, J,, Das Komische. — Von Chr. D. Pflaum. XXIV. 

3, 360. 

Ziegler, Th,, Glauben und Wissen. — Von E. Richter. XXIV. 

1, 123. 
Ziehen, Th., Psychophysische Erkenntnigtheorie. — Von K. 

Marbe. XXIII. 2, 243.-249. 

— Leitfaden der physiologischen Psychologie in 14 Vorlesungen. 

~ Von M. Dessoir. XV. 3. 357. 

— Das Verhältnis der Herbartschen Psychologie zur physiologiscb- 

ezperimentellen Psychologie. — Von P. Barth. XXIV. 3, 
367. 
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Ziebea, Tb^ Die Ideenasaoiiatioa des Kindes. — Von P. Buth; 
XXIV. 3, 367. 

— Leitfaden der phyBiologiacheo Psychologie in 15 Vorleoongen. 

— Von W. P. Schumann. XXVI. 4, 465. 

— Dje Geisteskrankheiten des Kindesalters mit besonderer Be- 

rflcksichtignng des achnlpflichtigen Alten. — Von Fanl 
Schumann. XXX. 3, 33a 
Zindler, K., Beiträge «nrTheorie der mathematischen Erkenntnis. 

— Von A. Höfler. XIV. 4, 494. 

Zur. neuerlichen Abwehr. — Von Dr. St. Witaaek. XXIX. 1, 114. 
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AcfaeÜB, Th., Modenie Völkerkunde, deren Entwicklung und 

Aufgaben. XX. 2, 233. 
AdickeB, £., Kant contra H&ckel. ErkenntniBtheorie gegen 

natuTwiBsenschaftlichen DoginatismuB. XXV. 1, 136. 

— Immanuel Kants Kritik der Teinen Vernunft. Mit Einleitungen 

und Anmerkungen herausgegeben. XIV. 1, 111. 

— Kante STstematik als a^Btembildendei Faktor. XII. 1, 119. 
Archiv fiir EeligionswisBenachaft. XXII. 3, 369—371. 
Anffahrth, A., Die platonische Ideenlehre. VII. 4, 501. 
Aven&rina, R., Kritik der reinen Erfahrung. Zweiter Band. 

XIV. 3, 370. 

— Der menschUche Weltbegriff. XVL 1, 124. 

— Kritik der reinen Erfahrung. Erster Band. XII. 2, 258. 
Baerenbach, Fi. von, Herder als VorgSuger Darwins und der 

modernen NaturphiloBophie. IIL 4. 501. 

— Gedanken über die Teleologie in der Natur. Ein Beitrag 

zur PhiloBopbie der NaturwiBsen Schäften. III. 4, 501. 
Baldwin, J. M. Handbcwk of Psychology; 2 toIh. XVT. 3, 

370. 
Barth, P. , Die Philosophie der Oeschichte als Soziologie. 

I. Teil. XXIl. 1, 133—135. 

— Die Geschieh tsphilosopbie Hegeb und der Hegelianer bis auf 

Marx und Hartmann. Ein kritischer Versuch. XIV. 3, 

371. 
Bärwald, R., Theorie der Begabung. XXI. 1, 124. 
Bender, H., Zur Lösung des metaphysischen Problems. XI. I, 

128. 
Benn, Alfred, The Greek PMlosophiers. 2 vola. VII. 2, 247. 
Berendt, M., Die lationeile Erkenntnis Spinozas. Versuch einer 

Erläuterung derselben. XHI. 3, 363. 
Berg, H., Die Lust an der Musik. Nebst einem Anhang: Die 

Lust an den Farben usf. III. 3, 361. 
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BeitÜDg, Oak., PhilosopbiBche Briefe. I, 2, 816. 
Bieae, R,, Die Erkenntnislehre des Aristoteles nnd Kants etc. 
III. 2, 316. 

— Wissenachaftliche Propftdeatik. Zur Ergänzung nnd Veitiefnug 

allgemein humaner Bildung. VII. 3, 377. 
Bilhara, Alf., Der heliozentrische Standpunkt der Welt- 

betrachtnng. Grundlegung zu einer wirklichen Katnr- 

Philosophie. UI. 4, 502. 
Bin et, A., La psjchologie du raisonnement, lecherches ei- 

p^rimentales par l'hypnotisme. X. 2, 240. 
Bleuler, E., und Lehmann, K., Zwangsm&Qige Lichtemp' 

findungen durch Schall und verwandte Erscheinungen auf 

dem Gebiete der anderen Sinnesempfindungen. V. 3, 383. 
Bon, Fr., Qrundzäge der wissenschaftlichen und technischen 

Ethik. XX. 2, 3S4. 
Bosch, J. M., Das menschliche Mitgefühl. Bin Beitrag zur 

Grundlegung der wissenschaftlichen Ethik. XV. 4, 499. 
Brucher de la Fl^h^e, fl., Les Revolutions du droit, ^tudes 

historiques destiu^es k faciliter l'intelligence des institutiones 

sociales. Tome 1er: Introduction philoaophique. III. 3,361. 
Bruehmann, E., Psychologische Studien zur Sprachgeschichte. 

XIL 3, 381. 
BulUty, E., Das Problem der Philosophie. XXI. 2, 261. 
Busse, H. U., Die Graphologie, eine werdende Wissenschaft. 

XX. l, 104. 
Busse, L., Philosophie nnd Erkenntnistheorie. 1. Abt XIX. 

1, 115. 

— Streifzüge duicli die japanisch-eth jache Literatur der Gegen- 

wart. XVII. 2, 270. 

— Geist und Körper, Seele und Leib. XXVII. 2, 240. 

Byk, S. A., BechtspbiloBophie. Der letzte Grund des Rechtes 
und seine praktiscben Konsequenzen unter Berücksichtigung 
der Möglichkeit i^rer Verwirklichung. VI. 1. 127. 

— Die Physiologie des Schönen. III. 1, 121. 

— die vorsokratiache Philosophie der Griechen in ihrer orga- 

nischen Gliederung. Zweiter Teil. II. 2, 253. 

Garst an Jen, F., Richard Avenariua biomechanische Grund- 
legung der neuen allgemeinen Erkenntnistheorie. Eine 
Einführung in die „Kritik der reinen Erfahrung". XVIII. 
4, 490. 

Caspari, 0., Die Grundprobleme der Erkenntnis tfitigkeit vom 
psychologischen und kritischen Gesichtspunkte. 2 Bde. 
in. 3, 362. 
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Capeaius, L, Die Metaphysik Herbarts in ihrer Entwickluiigs- 
geschichte und nach ihrer historischen Stellung. III. 2, 
245. 

CeBca, Giovanni, La Dottrina Kantiana dell' a priori. Studio 
critico. IX. 1, 129. 

— L'Origiue del principio di Causaliti. Saggio. IX. 1, 130. 

— Storia e Dottrina del Critidsmo. CeoDi. IV. 500. 
Cornelma, H., Psychologie als Erfahrung» Wissenschaft. XXII. 

1, 135-186. 

Colsonet, E., La vie inconsciente de Tesprit, V. 2, 253. 
Delboeuf, J., Le sommeil et lee rSv^es eonrid^r^s principalement 

dane lenre rapports avec les th^ories de la certitnde et de 

la Memoire. IX. 3. 375. 
Dessoir, M., Erster Nachtrag zur Bibliographie des modernen 

Hypnotismus. XIV. 4, 505. 

— Geschichte der neueren deutschen Psychologie. XXI. 3. 383 
Dieffenbach, L., Der menschliche Wille und seine Grund- 
lagen. Die Freiheit des Willens und die Zurechnung. X. 
4, 503. 

Dilles, Dr. L., Weg sur Metaphysik als exakter Wissenschaft 

2. Teil; Die Urfaktoren des Daseins und das letzte Welt- 
prinzip. Grundlinien der Ethik. XXX. I, 120. 

Dippe, A., Untersuchungen über die Bedeutung der Denkform- 
Idee in der Philosophie und Geschichte. XVII. 2, 271. 
Dittrich, Dr. O., Grundzüge der Spi-achpsyohologie. XXVIU. 

1, 113. 

Döring, A., Grundzüge der allgemeinen Logik als einer all- 
gemeinen Methodenlehre des theoretischen Denkens. I.Teil. 
Einleitung und Naturlehre des theoretischen Denkens. IV: 
4, 508. 

Drtina, Fr., Über die Klassifikation der psychischen Phänomene 
in der griechischen Philosophie. Ein Beitrag zur Geschichte 
der Psychologie. XV. 2, 222. 

Duboc, J., Das Ich und die Übrigen. XXIL 2, 240. 

Ehrenfels, Chr. v., Über Fühlen und Wollen. Eine psycholo- 
gische Studie. XII. 2, 258. 

— System der Werttheorie. XXI. 2, 262. 

Elsenhans, Th. , Selbstbeobachtung und E!iperiment in der 

Psychologie. XXII. 1, 136-137. 
Erdmann, B., Befleiionen Kants zur kritischen Philosophie. 

Ans Kants handschriftlichem Nachlaß herausgegeben. 

2. Band. Reflexionen Ksnta zur Kritik der reinen Ver- 
nunft. IX. 2, 255. 
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Srdmftnn, B., Reflexionen Kants ziir kritischen Philosophie. 
Aus Kants handschriftlichem NacblaB heranBgegefacn. 
1. Band, 1. Heft: Beflexionen tai Anthropologie. VI. 2, 

246. 
^ I. Kants Kritik der Urteilakraft. IV. 2, 265. 

— Kants Kritik der reinen Vernunft. Heraasgegeben. III. 1, 

121. 

— Kants Kritizismus in der ersten und zweitcj Auflage der 

Kr. d. r. V. Eine historische Unterenchung. IH. 1, 122. 

— Die Axiome der Qeometrie. I. 4, 615. 

— Nachtrttge zu Kants Kritik der reinen Vernunft, Ans Kants 

Nachlaß herausgegeben. V. 4, 505. 

— Kants Prolegomena zu einer jeden künftigen Metaphysik nsf. 

Herausgegehen und historisch erklärt. II. 2, 553. 
Erhardt, Fr., Mechanismus und Teleologic. Eine Abhandlung 
über die Prinzipien der Naturforschung. XIV. 3, 871, 

— Die Wechsel wiiknng zwischen Leib und Seele. XXI. 4, 541. 

— Kritik der Kantischen Antinomien lehre. XII. 4, 509. 
Espinas, A., des Soci^täs Animales. Etüde de Psjchotogie 

Compar^e. II. 1, 126. 

Ewald, 0. , Richard Avenarius als Begründer des Empirio- 
kritizismus. XXX. 2, 241. 

Fechner, G. Th., In Sachen der Psychophyaik. IL 1, 127. 

Fischer, Engelbert Lorenz, Über das Prinzip der Urganisation 
und die Pflanzenseele. VH. 4, 502. 

— Die Grundfragen der Erkenntnistheorie. Kritik der bisherigen 

eikenntnistheoretiachen Standpunkte und Grundlegung des 

kritischen Realismus. XI. 2. 241. 
.Fischer, A., Die Entstehung des sozialen Problems. XXIH. 1, 

127. 
Fröhlich, J., Die Individualität vom allgemein-menschlichen 

und ärztlichen Standpunkt. XXII. 1. 137—138. 
Flügel, 0., Das Seelenleben der Tiere. XXH. 3, 368. 

— Das Ich nnd die sittlichen Ideen im Leben der Völker. 2. Aufi, 

XIV. 3, 372. 
~- Die Seelenfirage mit Kflcksicht auf die neneren Wandlungen 
gewisser naturwissenschaftlicher Begriffe. 2. Aufl. XIV. 
3, 373. 

— Die spekulative Theologie in der Gegenwart kritisch beleuchtet. 

VI. 4, 504. 
Frohschammer, J., 1. Die Phantasie als Grundprinzip des 
Weltprozessee. 2. Honaden nnd Wel^faantasie. III. 3, 
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ProhBchammec, J., Über die Bedeatung der EinbildQngakr&ft 

' in der Philosophie Kanta und Spinozas, IV. 1, 138. 
GeiBler, K., Die Ornndsttza und das Wesen des Unendlichen 

in der Sfathematik nnd Philosophie. XXVI. 3, 386. 
.Gicaid, H., La phitosophie scientifique. — Science, art et 

Philosophie. — Hat^matiqnes , sciences pbjslques et nata- 

reltea, Bciencea sociales, art de la guerre. IV. 4, 509, 
Gizjcki, P. T,, Einleitende Bemerknngen zu einer Untersnchnng 

über den Wert der Naturphilosophie des Epikur. VlIL 

3, 376. 
Oizjcki, 6. V., W. Bolph's „Biologische Probleme, suglelch 

als Versuch einer rationellen Ethik". Zveite Auflage. 

Herausgegeben. VIII. 3, 376. 
^ Philo«. Konsequenzen der Lamarck-Darwin'schen Entwicke- 

InngBtheorie. I. 2, 317. 

— Die Philosophie Shaftesbnry's. I, 2, 317. 

— Die Ethik David Hnmes in ihrer geschichtlichen Stellung. 

II. 4, 500. 
Glogau, G., Zwei wissenschaftliche Vorträge über die Gniud- 
probleme der Psychologie. 1. 4, 615. 

— Abriß der philosophischen Grundwissenschaften. 1. Band: die 

Form und die Bewegnngsgesetze des Geistes. V. 2, 354. 
Goering, W„ Raum und Stoff. I. 2, 318. 
Cioering, L., Über die menschliche Freiheit. I. 2, 318. 
Goldfriedrich, J., Kants Ästhetik. XIX. 3, 345. 
Gomperz, U., Zur Psychologie der logischen Grundtatsacben. 

XXI. 3, 385. 
Groos, K., Einleitung in die Ästhetik. XVI. 2, 242. 
Grosse, E-, Die Anßnge der Kunst. XVIII. 2, 259. 
Grot, N., Über die Seele, im Zusammenhange mit den modernen 

Lehren von der Kraft (Russisch). X. 4, 503. 

— Psychologie der Gefühle in ihrer Geschichte «nd Hauptgrund- 
' lagen. V. 2, 255. 

— Zur Frage über die Reform der Logik. Versuch einer neuen 

Theorie der Denkprozesee. (In msaischer Sprache.) VIL 

1, 118. 

— Znr Frage Über die Freiheit des Willens. (Russisch). Vm. 

2, 262. 

Grün, Karl, Die Philosophie in der Gegenwart. Bealismns und 

Idealismus. IL 4, 500. 
Günther, S., D^e Lehre von der Erdnuidung usf. L 4, 615. 
Gnrewitsch, A., Zur Geschichte des Achtnngsbegriffes und 

inr Theorie der sittUchen Gefühle. XXI. 4, 542. 
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Qfittler, C, Psychologie and PhiloBophie. XXII. 3, 868—369. 

HalbfuB, W., Die Berichte des Platon und Aristoteles fiber 
ProtagortiB mit besondrer Berücksichtigung seiner Er- 
kenn tniatheorie kritiBCb untersucht. VI. 4, 504. 

Harpf, Adolf, Die Ethik des Protagoras und deren zireifache 
MoralbegrAnduDg kritisch untersucht. VIII. 4, 501. 

Hauptmann, C, Die Metaphysik in der modernen Physiologie. 
Eine kritische Untersnchang, XV. 1, 113. 

Hebler, C., Elemente einer philosophischen Frei hei tsl ehre. XI. 
4, 506. 

Helm, G., Die Lehre von der Energie historisch-kritisch ent- 
wickelt. Nebst Beiträgen zu einer allgemeinen Energetik. 
XII. I, 119. 

Heinrich, W., Die moderne physiologische Psychologie in 
Deutschland. XIX. 4, 478. 

Heinze, M., Überwegs Grnndriß der Geschichte der Philosophie. 
2. Bd. 1, 157. 

Heym ans, G., Die Gesetze und Elemente des wissenschaftlichen 
Denkens. Ein Lehrbuch der Erkenntnistheorie in Grund- 
zügen. I. Bd.: Allgemeiner Teil und Theorie des mathe- 
matischen Denkens. XIV. 3, 373. 

Höffding, H„ Psychologie in Umrissen auf Grundlage der Er- 
fahrung. Unter Mitwirknng des Verfassers nach der 
zweiten dänischen Auflage fibersetzt von P. Bendiien. 
Xt. 2, 242. 

— Psykologie i ümrifls paa Grundlag of Erfaring. (Psychologie 

im Umriß auf empirischer Grundlage). VII. 1, 120. 

— Die Grundlage der humanen Ethik. V. 1, 127. 

— Geschichte der neueren Philosophie. 1. Teil. XX. 1, 104, 

— Ethik. Eine Darstellung der ethischen Prinzipien und deren 

Anwendung auf besondere Lebensverhältnisse. — Unt«r 
Mitwirkung des Verfassers aus dem Dänischen übersetzt 
von P. Bendijien. XIIL 1, 131. 

— Einleitung in die englische Philosophie unserer Zeit. Aatoris. 

Übersetzung von H. Kurelia. XIH. 4, 488. 

Höfler, A., Zur Propädeulik-Frage. IX. 3, 376. 

Hohlfeld, P., Die Krausesche Philosophie in ihrem geschicht- 
lichen Zusammenhange und in ihrer Bedeutung für das 
Geistesleben der Gegenwart dargestellt. III. 3, 365. 

Hoppe, L L, Die persönliche Denktätigkeit. Eine Erkenntnis- 
theorie mit Widerlegung Kants. IV. 3, 395. 

— Die Seheinbewegungen. III. 2, 246. 

Husserl., E. G., Logische Untersuchungen. XXV. 2, 260. 
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Husaerl, E. G., Logische Unteranchnngen. XXIV. 4, 511. 

— Philosophie der Arithmetik. Paychologiache und logische Unter- 

Bnchnngen. XV. 3, 360. 
Jseache, E., Das Grandgeeetz der Wissenschaft. IX. 4, 503. 
Janitflch, J., Kants Urteile über Berkeley, Ein Beitrag zur 

Kantphilologie. III. 3. 366. 
Jerusalem, W., Lehrbuch der empirischen Psychologie zum 

Gebrauche an Gymnasien und andern Lehranstatten, sowie 

Bur Selbstbelehrung. XIII. 2, 266. 
JodI, Fr,, Lehrbuch der Psychologie. XXI, 2, 263. 
Kaler, E^ Die Ethik des Utilitaiismus. X. 1, 125. 
Kannengießer, Paul, Dogmatismus und Skeptizismus. II. 4, 

501. 
Kapp, E., Grundlinien «iner Philosophie der Technik. I. 4, 

616. 
Karejew, N., Grundfragen der Philosophie der Geschichte, 

(Russiacb.) VIII. 2, 253. 
Kehrbach, K., Kritik der praktischen Vernunft von Im. Kant. 

Herausgegeben, in. 3, 366. 

— Kritik der reinen Vernunft von Im. Kant, Herausgegeben. 

Zweite verbesserte AafUge. III. 3, 866. 

— Kritik der reinen Vernunft von Kant. I. 3, 458. 

Keibel, M., Die Beligion und ihr Eecht gegenüber dem modernen 
Moraliamus. Darstellung und Kritik der „ethischen Be- 
wegung" nnserer Zeit. XV. 4, 499. 

Kerry, B., Ernst Laas' literarischer Nachlafi, 1. Idealistische 
und positivistische Sthik, 2. Ökonomische Mängel unseis 
nationalen Bildungswesena. 3. Gymnasium und Realschule. 
— Herausgegeben und eingeleitet. XI. 8, 371. 

Kirchner, F., Die Hauptpunkte der Metaphysik. IV. 2, 266. 

Klein, M-, Lotzea Lehre vom Sein und Geschehen in ihrem 
Verhältnis zur Lehre Herbarts. XIV. 2, 240, 

Kraepelin, K, Die Abschafiung des Strafmaßes. V. 1, 128. 

Kreibig, J. Ol,, Geschichte und Kritik des ethischen Skeptizis- 
mus. XX. 3, 348. 

Kries, J. von, Die Prinzipien der Wahrscheinlichkeitsrechnung. 
Eine logische Untersuchung. X. 2, 240. 

Kroman, K., Kurzgefaßte Logik und Psychologie. Nach der 
2, Aufl, des Originals unter Mitwirkung des Verf, ins 
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